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Landesverband der VV1M/Bund der Antifaschisten Bremen e.V. 

Regierungsarbeit kritisch begleiten 


Qe KolibKinkelRagtewng wurde am 
27.Scgslember afcgewflht, die molgrUna 
Reaktion unrtir öcJirfldsrfFitdJifr «inan 

F^on^rf späriGr insbalbert Inzwischen nid 
de errlen AUHtifeungM dar KjOalMürtth 
■/enambBrung 

Ofca Sahlty entwichen ach langsam zum 
EfSStzKenths^ T^mantkrt seine FUchl 
Imossperrve-'fjguncen St in püpuliäU- 

acher Vöraühlag, *e Ftflzei zur Abtlra- 
lung von SchA^rzfaNern urd Laücnde- 
bnn einzusetim wurue sdbSl vdiil er2- 
konatAiädven Ruparl Scholz da Eingrtfr m 
die fichtflriciw Oywslt geschahen. Nach 
kurzer Prüfung 3ein.es GewriSäne Will 

Schindle POB nun doch weiter bespitzeH 
Insgesamt entpuppen sich eie bis¬ 
herigen R^flierungsversohläga als 
KcHM^it-Prngramni. 

Okuierunn und Mlnlmallühngesetz laufen 
hört an der Önengp- der Yyrfesrsungsmä- 
ßjgJceil enllarrg. QieGußnu jsbie wird bei 
dar ErYarglapmö^elgerung begOnshgl. 
Rentner SazialhiKcempfanger« Siudcrden 
zahm de Zeche. Mehrfach, dann die Kc- 
tlen werden LeKannBch den Frsis 
nctgeschlagen Artacifapiatze weder sie 
schaffen, verspricht die Schrdder? 
Fischar-ftfsgifir.mQ, vor ahern tur jüngere 


Manschen. DalUr seien 4w Shercn 
schnBlferin flipa Rnfrtn-. von der kencr m 
recht weiß, wie sie aussehen Wirft Ar¬ 
beitsplatz durch Förderung des Beruhe 
auttllagt, KomfeiöHne, das haue schon 
de Kohl/Kinket Regierung auf ceirf Fiö- 
jwnm. Mehr ArtoaltaptStee Buf Mcüc- 
neidsriMMU: 

Dia Selbslbetallgur^i der Lfllchteühnitor in 
der* fi^M^rJtjobs soll wachsen, etne 
Lerchbenie wrii de Folge -sein. Wie dann 
d* schwer belastenden Nebenkosten zu¬ 
sätzlich zur nipht geradn- Ic chl auEzubnn 
genden Miele gezaht we'dfcn seilen, lat 
■nach offen. Dia Regierung schoint deien 
ZU danken da fl sehr viel mehr Leute- io 
Qiügjnbs aut die Schneie mehr Geld in 
dan Sfauarsfleksi brngen. Das känniE 
sich aber als Milchmädchenrechnung hfrf- 
auewelfePi da ac die Gemeinden uteri®r 
bei Mint worden, die diwc l ci c h tarn eite r 
mit £ozialhife wieder aufTangen fllOttän. 

Immerhin wundan dia grdlilcn Linge-recfi- 
ligkeiLen der vci psugsren Iwei Jahre Wie¬ 
der Eurechtaebogen, die LP'nnlorteBhkJng 
m Krnrhmitafai; w,cd er her gesielt. Kian 
kenhajszuzahlurgerf gemildert, Aiznel- 
ntttelgeaGfirert heiwtergestffeE, Hpimftn- 
lersaLzkü^cn mH etwas mehr Zuzählung 


Lnd goj^ugigeien B ette lungernd gl Ich- 
keterv bedacM, Rente-o nicht Hbgesenkt 
Andere pusruve Meine nte der Koalt^ns- 
y^renbarung müssen nach L^ngeseoi 
werden. Dr± Ehlacftäffi^ung derZwwgs- 
erberter eg|l *m^1heft angagangen. ver¬ 
gessene hazi üpTei such im Rentenba- 
retch rehabilitiert werden vergessen 
aber wurden die Opfer des Kalten Krie¬ 
ges. de Herausnahme- des Arf1lfasch*a- 
rrus aus dam Kreta der zu BespHzsin- 
den. 

Die Schraden 1 Fischer-Regier urig zeigt 
sch in der K-antinulbil behenger Poütik. 
am s^mbolr^chtgslEn erkennbar an der 
Einberufung des ahen Qund?b-1ägää ZLrf 

Abatimmung Qher den Kesow-ETrsetz 
der Bundeswehr, ilü SlaJtßnicrun-g m Ma- 
kedamen noen im Gkbäber. 

0ft "jOrn krnisceen Einwan-desi soihe 
nicht ubefaehen werden, daß die AKer- 
nalNa zur S«Ehroder^Fi5cher-RcgErunn 
cih- Ürcßo Koalhnn bedeutet Unäere 
Aufgabe üeateht nnainea Erachlcrre dar¬ 
in, die Arb&t dar pe&iening krüsch zu 
begleiten unc mmei wiudui Foidei ungan 
im ar^hiächst^chen SHne an sie zu 
atehen. 

Raimund 


Aktiv werden im neuen Jahr 


Lishe Knmnrnc nnon und Kjamcradcn. 
lebe FTeunde ! 

Das Jahr 1 !>UH hnl uns mit den Bundes¬ 
tagswahlen ent VerÄrtdefung vwi Le- 
bena- ijfid Arbeltperspeküven gebrecht. 
Auch im kommenden .'ahr -stehen wi 
md$llüharweiaavorVa^ 4 erungatfi In dar 
Rahbk ‘jEJf-d bntoiigben wir uns an Aklrvi 
taten gegtn den glußen Lauachäi^rftf 

und dl & ödTentlfche Reerutenvereiflguna. 

Lm F^hruer und Aprd lehrte die VeroFfcnt 
Ikhung eher S;n9rähzeigä gegen die B'a- 
mar Urtarzelchner ein« ^Ms zu Bß- 
schTinrungc-n der Scheben am Lander- 
bürä. Ein FaFbteulelanachiafl rolgte An¬ 
fang Enpriembcr der Vcrledimg von 
1Ü.0QD FNgbf-slLein in Grdpeiingen, nit 
denen urir zur Wehl gegen Rechis juigt- 
lerdsn tiebnri 

Dar V-rrräJUiVä der Bremer Rhtarepu- 
Dikiat une BUCH inüwmm^ndfln Jaiir An- 


wizpunkt, kunkide Forderurfgen äUfcU- 
w^rfen. In der Absicht, dw Weg zu melv 

Oiskusiicn ZU Atmen B*i ficder*veran- 
stahungen sland und stellt für u is im Mit- 

lelpunkt.welehe zertraten F^agin die Po- 
khk ^ytwirfl und Arrcugl. welche Weichen 
umgerlalll veerderirtifisen. Versthrklwer- 
■dtn wjr gni. an den F rindHrisaklrvcabcn 
beteiligen, eine inuylblisL brailä ArifehtlF 
rhe Kundgatjung ver Oslem, weasr^ AkiL 
-hdAten zum Antkriccptag zu Geülenken, 
Mahnen und ErnnerhehFaaühiamua und 
Krieg. 

Verstarb aoitleri wir Ver^angenhetl i.^'C 

Gfi-gnrY^.»rt mttmnancter VBfmitlcIn UVaa- 
anliraachiriac^ie Sladü ui idgaßge, InTCf- 
matlünBBtfinde und Na^fesenisrrrjn- 

Au&slcilung angerissen haken konnte in 
ein Prcjekl münden, dar auagehtven der 
Lebens&iogrBphie kW WKififstaniü«mp- 
fem, ihr Anlegen und Wiiken aufzeigt, i~* 


detfnVardrtngen und Vergessen emreifit 
Im M*J wollen wr mit der Ehwei 
hmig eines Z^rfgäärb^ilerdahkrriaiS BLd 
deei GeIHnde der ohem^lg^n Tirpfcr- 
Keeerne. mt Al s^clUr.q. Lesungen imd 
Vortragen über Deutechä tflri [tBra&fri- 
BChen 'A'rli'-^l.-jnd aut weiße Fledcen m 
der GeichkhhMLftarbeitußg hirwsw. 

Dm Neota-Szene muß werter b^übachtifl, 
ühLinaäählrsühe AkbonsbündnlBss hs^e- 
ftelt werden. Einü Worbekampagne zur 
Rückgewinnung Truheiei Mit^iedar £4rt 

rtchl unveraucM bl^beh Wir tuuehen 
mehr i.nl vor sLem aktr^e Kaüieradinnen 
unb Kameraden. 

Wir -wünschen allen Kamerad innen und 
Kamaradan einet gutes und gesundes 
nflUS5 Jahr. 

FLalmund Ilind^MrsfeenderJ 








Fascho-Musik dank ,T akzeptieren der Jugendarbeit" 


Was aus den 1 2clrcule,n 1 
der "aLMptieiender Ju¬ 
gendarbeit 1 wmlen kann, 
isl pp HPChgl^rwreigKjn 
der Netmazi-Muskszene 
"RfflCk-N«T r Heit 9-1 D^B, 

ZU l«fln LK*fflr tkjukKl 
ridiiri Sascha, von der nra» 
menten sngeaagteelen 
günbu-^d-Band 1 Bremer*, 

Schlachtruf, in ehern In- 
DeMfttf 

1 (.„f io ungafzlhr .'.rn Jahr 
1993 wunde- die Band vun 
AflcVese i‘.n£ Le£en psru- 
ftrv. Dankte »ikAtf- 
as iu h'™tt secös MAUä 
AfiflflWl U&tUlffe- drtd fiffafc- 
fu/igsfruvs vwftnacfct ilün 
war eiin Kunr mit fielrai/am 
üil 1 SäriaMatfioi acef 
dter Sems mw Mmfkw und 
mochte dm VörtMAg steh 
IfflWlXYtl HJ treJßfl, war 
J-iisiT Piaffe frtvnrfe JUh/ofr 

Dabei'temie /Jririreas Bass 
ipteten. Afä däa Jirtfee Jefy 
vortwi wnr LVfifl'c Ancftu* 
iiniedfEgi em* nfgeoa 
BeiMfattf tfe Se^ie- anaiföfl um 1 autfite eVcfl 
"vi Mir Mrsrrcirer und grlfrurtrf ? dtei feind 
EWDLÖSFR. Ert&t firöhtü ASM rWriv rfiWH 
fijgtfmjt&g tVld mf* dflm tafflSH EWDLO- 



Aua: -Cher Recht Rand Nr. 43 

SER pafr &-E: Probte rtw. Ufr flD&de^ßfl 
me dom liviKi'i i.Auh-.n ."ie-.?ie-,-,. ddr ^h~ 
rateW mbörti^g! mY End-, Kraft-, jRrtSrtl-, 
■Stuw- r .. frg^wrn adHfl. Sr? datier? Ktr 


uns ecfWeßWcti fflr den Wa- 
ffiap ^iMCAtNTRJP atze 
firamen eoJscttifla'ef?. gedeV 

f...r 

Oiu neuste tD^jrrfe im Stu¬ 
dio von Hanse Records in 
Bremen (Jens Brandig produ¬ 
ziert Tür ins isl Harse R«- 
eardfi niüht nur Nurddeuhch- 
l&ntf* Lebai Nr 1, andern m 
ganz Oeutschfand (...} Da es 
öh Label «vor. Geizen Tür 
■3*t2&nü Qt ynd nicht vgn ei¬ 
nem ! an grasigem kalieni 

ednen Wetobinke-r. (._jr fM 
ThDrFt&n Lemmer, der de er¬ 
ste CD produziert hatle wa¬ 
ren tie flieht zufrieden 3« 
■wrfen inim ■’CeitfnBchflmf* 
war 

Neben einigem Gwchwifli 
fcammrt de Aussage. ca ll 
■‘Bramen einer der gräßlen- 
und betten Szenen Deulsch- 
bnds hai." Gemeint ist die 

Skinhead-Szene. 

DflS es m* dem reirPsn An¬ 
gebot an "akzeptierendet Ju- 

gendamefl* Zusammenhang!, 
hegt nahriz Denn Bremen hart 
auch einer der gradiert und 
Saaten Szenen der "akzepllererder Jij- 
gnndAftipr in DaLtsehbivI 

-ßflreld (A3 NKrf^KhitiwiPh 


Die Geister^ die ich rief 


lüas die rechte Szene Musk als hAodium 
^.-tiün langel entdeckt her, isi beraum. 
□Hmrt-at nicht nur die Muaik^lez.B von 
der "nconazishschc Knu!bn|c~ Frank Ran- 
mekegertieinrt(PieireBriegerl hat ihm den 
LrefTenden Tkil m Rechten, frantf Hctt Sä, 
vediehen). Au:: i im B^reiüh vm Dsu- 
Wer^e und Golh^ ener Muslkrsfilun^ dte 

irc Du rüde und Myslrsnhc gehrt, hrjhen 
^iüh -die "Sfrühlfcn" vaisuiuht. 

Durchaus bekannt« Rands wie M Peath in 
Juhfi^'iTed im Juni der Bezug liegt in der 
AnssctMturg rigr-SAmi Jgnj unge- 
gbren a-icli in der Szene Su ist au4 dem 
Alsum r Tp0 &K?m &3 oK' [tie& Braunem 
GuchJ cas verbetene h Herst- lA esse U 
Led", oder dae- Kskenki euz aus Hunde- 
Köpfen aiU der Single ’&um Dü%$ a (Sün- 
mBna^u^de!^ ZU fnd*n. 

Ab Bäigpiei düRir, daQ ilie VerftHiße der 
Pteh in Bremen n cüesen Muslk- 
bereich duebaus erfolgreich sind, mag 
errä Im ämten Momänrt unaurTSIEgä Buch- 
locsprednurvg im Rremer STerie-rletl 
"Sdirer'(Nr. 1J, Dez Jan. B7/B3) rtenen: 
□er Autor einer SutfibeEiprechung ge- 
langt in sener Rezension des Bildbandes 


Aktfolr-gralic: der ^per unc 4!kir Jahrs'* - 
erschienen im icchbradkalen VAWS 

Verlag, dessen 0ezt±gäedretse leider fle- 
n^nnrt wurde - ZU einer ^flfir po%i\mn und 
unkritischen Beurteilung. Sei- dem 
■’Schrfi" hipddlt e? sich um ein pcfltrech 
neutrales Fanzrne (Szene Magazin), das 
tedigJIch über Veren^tellüpgen nnemaib 
der Szene und unrtsp^nei^iepde NeuyufCd- 
rentliohungen infeemieren miochte. 

Ein^ änhiptjvB Brumur DJ5 tDBk-J(KJwy) 
werdeL »ich nit der Bjcsöiüre ‘‘Die Gei» 
rter die Ich rldf ." an die DarK-Wewe untf 
Golhic Szene, ln cfieser IrJcrmalicns 
achrrn dbtiiwren die lieh eirdeullg vom 
rechten Lagt*. "V/ir WdHen nicht ZU Ver¬ 
suchskaninchen von du rdr ge kn eilten Ra 
zb und üamibäctien Spießern werden, 
mr dw unsere Sub-KuH^ nur Mflei tor 
ihre Zwecke isll" 

In ala" DeuHcf^ri turd^em sie "auch aia 
anderen Bands. DJa Fanzires und La- 
beb auf, üch in Zukunrt klär zu diesem 
~hemalikcn ju aufiern und sich nicht, wie 
cfl ütilrli, eul vei rnäiriLlicIi uiiptUllBChe 
Positionen zarückzuzlsh^n oder nehnifl* 
auf Fragen zu reageren." Die Eroschuie; 


ist im Internet über die Adresse 
likp.i'JInjnte.UrM-ihi^.dfiiTirri'nfeYF.fleriihard 

c-cter bei Gn^mee flKMÄ£^ Fw 
A ßfpw i^ipefy m fler Sl.-PgUi-Sirjise 
1 & 12 , 3 ß 2&3 Bremen, lu m haken We- 

dat ganze linanziuii 5tan®n möfflte. durt ■ 
es de: de; Sparkasse Giemen, BLZ 
39050101, Kentonummer 4527*445, 
gsmu msehen. 

Her ce Lble der Uhterzebbner aus Bre¬ 
men- 

Di A^ha (Sraman), CM Deja Vu iSre- 
nsnj, CJ Frank-Eric (Bremen|, DJ Igel 
[Sremenk DJ Harry [Mannheim!, DJ Jcn- 
nfer [premcnjL ÜJ Kersten [BremenJ. CM 
Nora (Bremen^ Chailgö Müfib (VerurV 
alalter. Bremen^ Drone Racordt [Labei, 
RrffiKn). Eisen ^Knapc. Brr-mcn). Grü- 
ranstmEe (kuturzanfr'jYi, Bremeftl-, Kul¬ 
tur Im O&tartor [Bremens Kulturzunflrum 
Kchlach:hot tBromcnh Lcmans Caie Bar 
(BnftmtnjL Römer IBremen), Typhoon Re- 
conss (Plfltlenbtfeh, Breman). UbeJi^hflM 
[Plattcnladen, Bremen^ Weser Label 
(Bremen) 

Gerold lAG NeMeächrSmLzll 
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Georg Elser war ein mutiger Mann 


U • v WsndsraussteUng "Ich habe den 
Krieg verhindern wulhn h bgstSlj-gt Zur 

Eröffnung kamen Gurgermmsl^r Stfjgrf, 
ArtbUfgefmeiSltf Ktsohnick, der Berliner 
Fdldiwflssenachaltlef Dr Stalnbach üei 
eumeranester der Hfih 

nalgsmsnes van Elser, znilrcicnc @Ur- 

gerirman und Bürger von Vegesack md 
Umgebung spwg fast eKis h^t llumpa- 
ne der Bundeswehr - verwiegend Üinns:- 

grade. In -der ErflffrhjngBrerfa nennrle 
Schert Elser ernon "kJ wcimggn und rrull- 
gen Mann, der rrft seinem Arterrlzl: beina¬ 
he WeitgüBünichts geiuhneöwi hätte". 

Elser wolheam CA. Ncvemher 1999 l-ütaor 
im Münehener BUrgerbfäukeller Loten 
De? rnGlgrg. wQHHrHgr öeses Mal wogen 

eines anderen Termins das RedrierpiJt 1 1 
Mnirtea firühar ela &ü-ti& 1 verladen hätte, 
ln dac Säule, dreht nah«n dem ftcrinnr- 
pull. halle Elser eine Sprengladung unter 
der VGrauatatzuüg -älngebäul, daß HEsr 
■a± r> den varausgn gingen Sh Jahren 
langer am RednnpuH steht Ware das At- 

1 efiM geglückt f älle mH großer Wahr- 
s^hß-nfcrhhcK die MCgichkert befanden, 
Uaß Elsers Absicht, 'den Kneg zu vnrhm- 
Je-T' aurgegangen wäre. Wevd hui, 
Elnnd, kriag£*cr^tfcrtB Btädlfl und Ddrter, 


Die US-Regi£i ung ist "besorgt und verär- 
gerr ®ar d&n Vorschlag dee dauiachen 
Außen rrircnters Fischer, die- MATO sollt 
aul die Doktrin verzichten, einen .möglh 
ifien - äuch toQiTwntfwwlferi - Angriff so¬ 
fort mH Atomwaffen zu beantworten 

Höne ch Ata 1 ™™^^, ge den Ke Ich an dw 
HimdartteuMhde von ermordeten und 
jnmer rwoh teidsrtosn Marachan ln Hi- 
■mhiraund hbgssaki, an oie &S-2P- und 
Psrahina-Atomrakaten. 

Die wurden nie gezündet. da sin- na^h 
Verhandlungen der US- mc cei UdSSR- 
Rngkirung Petent verschrottet wurden. 
Dadurch ver¬ 
schwand zum 
erster Mal in 
dar Wattge- 
«hichts- fline 

ganze Waffcn- 

krteprfa aus 
dsn Ajt^nalan 
der WekmKti- 
te. Ich denke? 
euch an dsn 
Prolcstdar MA- 
I tonen gegen 
de fmrtzdii- 
schen ndi 

sehen und pa- 

kistan seien 


Bilrkhe und vw »lern K.nngricte und 
Verwundölfr waren der Menschheit er¬ 
spart pahH-abem 

Im Vortrag, der ür Skvnhach im Arv- 
äChlüß an die Eröffnung der Ausstellung 
im grölten Seal des- Bürgarhauass hteK, 
erklärte er. daß der tiam? von t-ienrg |=|?$r 
r&ch 1945 verdangt, vergessen und veiv 
schwiegen wurde-. Bel den Zubtf rem stell¬ 
te stoli die Präge wztl.t 
Wurde nicht in den erelan Naehkrtegsjah- 

rflruvgn dnn rianvjlr^r PpfliK-ÖbSfSh die 
ganze WahiheH Ober den Wadersland ge¬ 
gen den iFaachlamua verdrängt und var- 
schwegen? 

ü*m Wahrheit paßle nicht In die Pläne 
zur Einleitung dß* Kulten Krw^es Ad*- 
rauer, exi aklrver Vcrfcd-ricr des Kellen 
Kriegst, wo Ra sogar de Vereinigung dar 
Verfolgten iu Nsjirflgirnss fWNj ver- 
LielBn Dr SCBinbach steIHe in seinem 
Voitng Test, dla Oewlchtund dar Ge¬ 
schieht« das Widerstandes se*zu ändern. 
htoffdnriEch so sagle er. "wud es h 
Deutschland haJd Eües-SLraßei und 
Elsor-Schuien gehsrr^ 

Hs kann man nur zjslimToi und hinzu- 
regen an den Sollen wü sa m Bremen 


Atarrtesfc JnseJika FschSi - ^tSlR alw 
nicht nur ein kleines KEenLeJ von ALom- 
wflffengs gnor zuinsdan urto leistet ks*rw 
penlchen Eskapaden, sondern sprzhl 
für lTih Mlllcnen Mencchen, de auf einer 
□tamwafffanhnpien Wel lehsn ^Tüllsrv Ich 
liolfe. daß de GrUnen ohne we^in. und 
aber die Fcrd«rung des AußanrnhiMtfa 
umnrsintCTr*. um dis^e artchracHenda 
hWTO-Sl/ateflifr zu beenden. 

Der knsgf^ratrorwegerer sctiarpira 
salke diesen "Sondcrwc?g - ebenfalls nn- 
ErChrBlten und ntohtzu einem Schar peng 
rryitersn. 

Emet 


ncch Hlndenbufg- und RichLhätenäLru- 
ücn gbt. mLsssn r^ftss Mimen ver- 
tchwrtderi Und dur-ch Namen von Wider- 
standakarrpTern gegan Hitler emrizt war- 
d?n E n sPthes Beispiel gßtet im Wah- 
bereich des BLugertiauses. sogar dincr: 
am UAca-Häüä. Da* tfehl drtkt erben 
der Richthefens.1rano. Hlar könnte 
l E'enier Eber-lnHialive", die sich zu Be¬ 
ginn dieaaa Jahrea gegründet hat, arten 
akliv werden Das gih auch tur die Rogi«- 

nmfl. 

Men sLele srdi vor, in dieses Lidice 
Ha.ua, wo Gäste aus dem Ausland etnge- 
Isdan und beherbergt werden, Kämen 
spansdic Gaste und tizzu nach aus 
Gennike, Jen&r apanfeühen Gemeinde, de 
■^m Lurtweff'engeichweder rr** Kpm- 
manaeurs Richlhoren total zetaembt wur- 
6a - unJ nlcw ersl Im Zweiten Wettkheg, 
sondern zwsi Jehr« zuvor IW. Wenn 
diese Gaste dun hbmen Ridhihofenslra 
ße leeen, was lüf EmdrUcke werden sie 
denn nach Spenien mi&urd5^nehm«n? 

Die "Bremer Georg -Elbfrr-lniliaUve" kann 
her vor Oft Verenhwirluna zeigen. 

AJüIhf 

Frankreich in 
den dreißiger 
Jahren 

Uruescht in der 

Vüm der Emisrncion zur tnternie- 
Ring: dBAifephe Er»gTflnrtien iri 
Frankreich 

MechlMu GiLzmer aus Berlin refenert 
am 21011.1B9P um 1MD Uhr m der 
Universihl und voraussichUich am 
27.01.199? um 19:00 Uhr Hi toaülU 

Frer^gis 3U rfem Th«rrifl 

VJaltar Benjamin im Iranzcsiccbcni 
Esil 

Roland Jerzewsto aus Benin barkhtet 
über Bcnpmh in Prankmicb am 
2B.01.t99? um 13.0D Uhr In dar Um- 
versitÄI und voraussichtlich am 
27.01.199? um 19.00 Uhr im biaUlii 
Frartoala. 

Die leweillasvi VeranstaKungserle sind 
in dar Unrvcrshat der Raum B219D im 
GW2, und im Inaätut Francs, Con- 
tnetcerpe 19. 

Die Verans^allungcn an InsülUC 
FrartoBla lau^r hlnberelnender Die 
ftßlmwitai tragen ihren Part vur Da¬ 
nach bestehe die M6glichkeil £.ur Di*i- 
huaalnn 



Ein begrüßenswerter "Sonderweg" 
- kein atomarer Erstschlag mehr 
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ASTA wehrt sich gegen Antisemiten 



ln dar OKlij jHrb'jSHätiir berichteten wir 
über 'Verein Deutscher Studwrtwi“, 

seinfl RmlisEmiliscnc- und prctiazistiiEha 
Geschichte und, 90 wie- » aussiehl, wohl 

auch Gajen^arl. ArinicNe Berichfle er¬ 
sehenen In ijeitsdirtflen des A51.A dir 
üni Bremen. Muri erheb ein VDSl-Mrtglied 
Klage voj dem Bremer tfe^wattungage- 
fleht, tfadeOa^tfti- 
unc n dar ASTA 

Zeitehrm Muer 
ehe 'VrsRanscftau- 

tch und pulhiscti 
neutrale Sachdar- 
ttellunflf'tiinwjsgin- 

ge 

Dar VD61, dflr sßh 
in übneen RSum- 
id-kahar aiw Dr=- 
DOtffflK. mtöff fal¬ 
schem Warnen er- 
achwiidtMte LThd 
prompt rausgewer- 
hem wurde, als dies 
ruchbar wuide, bin 
Krflk ngn alr„c. 
gerichdch mundlüt 

machen. Er zeigt 

damt. wie sehr er 
den denukrali- 
aohan Meinungs¬ 
streit fthcWet und fcir wifl 5 nr seina 
cigerc Pniücci hak. An diesem Fall wird 
deudich wohin es rnhrt, tifer styuienenden- 
ve.lrctjng ein “allgefnempaltDdne Man¬ 
dat' zu baetretten. Nicht elnmfii dra Fe.- 
schemusnahe einer Siudentefiurgamszti 
an eol lariltelerbaraeh. 

SalBe der VDSL nih seinei Kage durch- 
kommen; wäre es dem ASTA e-benrals 
vprviflhft, sch gügen rachtslästige pozfn- 


len zu wehren. Jüngtf forderte dar ASTA 
ilHmlkfl dh EnthWUPfl de? '*nwn- 
scSia'Hichn P?1ns" Viaral ßamin 

Dieser verlUgl nach Benchlen dert-az Bra¬ 
men über enErtfhlBgigfl zu ru¬ 

mänischen rechfseKLrertlen tariere! und 

lailungei. Kürz 1 oh solidarisierte er sio'h 


Die Drüppo AfiGUß wahrend hres Auftrrils bei der JaftfäSiibäGhlufl.'faler 
der WN-BdA Bramen ImHaTeifKMnp... 


üapartalionefi und besandefa grauen- 
Jie^e Massaker seiner jPdischen &e- 
wälkerung dirchfuhren. MC der Verqan- 
qenli^ÄMJU H m L-wi'uirg kann ää auch im 

Rumänien Ceaw&escus flicht wat her 
ge-wc-scn sein 

Aua smspreshenden detfscrtisprachigßn 
rumänischen Dar- 

sleiungen totzumto- 
dcsl ncE hl zu erken¬ 
nen, daGm Rumäni¬ 
en lernet Juden ge- 
icbl traben ge 
eehweiga von rumä¬ 
nischer Peleei und 
A/liHzr ermardrf wur¬ 
den) 


Der sah 20 Jahren 
verba anrttels R&r&n 

istsn dßrUni mtücr- 
weile su umdisbr. 
daß Ihn irotz Perso 
ngJmangsls fca m 
Fachbereich habeji 
WIR Doch anderen 
kenne man ihn auf¬ 
grund whea Beam- 
lerrslBtus rmchfl. 


mH Ccmelieu Vadrn Tudn-r, dem Charder 
'F^ariei Greß-Rumänien’ und dessen Au- 
V^rynnRr Über K^mn Tuüqr^bnder1e £l die 
IsülaL on krimineller und asozialer Zlgau- 
flef 1 '. Berels 150b betten sich $1udonende 
■fad der Uni-LdLung über an^bemibäCha 
Ttidan Romena betcHwarl, die dieser n 
■seinem Seminar jbMndcrle 

;Dle mit dsm Orltlan Reicfi wrfttinds^ 
rumanisEhü Führung fie&in eigener Re-gie 


Man erhnene ddi, 
daß bi hunderten ™ FdJlan äaMlt^Aad- 
SChBltlh knmrmir^hschign und scjialisli- 
sdien Organisationen ausreichle, ut- 
zum Baiapel stellt mehr edstUAiisr sein 
zu dürfen. 

Cta Kcinscqu^n? aus. beiden Fallen kann 
nur sein, daß eh 2 IgernehpdiliSCher 
Mandat das-ASTA uneddßlKli i&L 

Ttiu«nas 


Polizeikniippel gegen Antifaschisten 


Oie Felzel hä am Morgen dee 15. Ne- 
vcmbEf LZTler mass-ven Ehsatiz uun 
Knüppeln Lin di Hundeh eirie änbraaoNeti- 
sohe BJecscade am ^riageh^nkm^l aut 
d?r Atlmgnnshßii? hhlw der Srflmflr 
KnnilhnJn gnrnumft Mt dem greßen Krie- 

gerehr^nmäl wird nicht iwr der gefe. Itnen 
SNdalafi kTHMnfllSÜSC^flr Km®?, Sün¬ 
dern auch derer, de bd dei NieCerv^lila- 

gung der Bremer Räterepublik gestomen 
w>d, gcdachÄ. 

Anlaß der anlitaiäiisljschefi Akürxi war 

eine Kranzniederlegung und Versamm- 

Mng der QuU Itm Vglkstrauirl^g. Untiar 
pDlizeisrftu&c kdnlLe da*. SlNoB entfeml 
werdart daß das T<x dea Rcndefls vemls- 
gettc. die DVU schlsenich das Krieger 
denkitrtl betreten - En reu Kranz riederle¬ 
gen mutMsn ^e allerdin^a im ArtgesJcM 
der, in qrüL'iRn Lctlnrn rin der Innenwand 
geachrztienen Parale ^SöHaien waren, 
ehd, bleiben Mörder " 


Üef Vqlkslrauartag bielet eine 9 Kuoue-iali- 
onsnfidgkchbeK rür verschiedene Kiflib? 

des knnservjIrv-nahDiialiät&dian bis- l'a 
ischra-lBchifn Lageis Geheu dem Met». 
War für tfaa Vaterland gelten Et rwö 
eh guter Mensch seine wird nmflr wafter 
an rier Legende gcslnckl. Sqldatien seren 
iedlgllcn traue Palrtetan, der tJabon ohne 
■wenn and s.nar bE. zum Ted verpflichteL 
Oie Varerllwdrlung für EraberungsTeldzQ- 
ga und Masaenmord aöll hnen abgsr^m- 
men w^rdsn, ihm ^klrvfl Tcihabc am Fh- 
sdirsmus wi e ausgablendet, indem eie 
eelbatate OptertsIHslan werden 

Der demckriMtsttie Umgang mit dem Er- 

Eisrksn dsrNrei? *1 mdiikiHrt zum Erven 
auf deren. Igncriorun^ Su wurde dar 
hiefreinzu^j einer faaohlstlsohen Partei w\ 
den ßundestsg n> Ssptembsr entgegen 
drui Wah^rugrcsen mil Erleichterung 
aulgeiü'nrren uhü dae Eargen um de 


derndtralisühe Vertaßthet der Geael- 

Khattsnfingiisdsr zu den Akisn g^ügr 
Zum Anderen gbt es die Abgrenzungs- 
bemühung^n zum htstenacten Fasctws- 
mus, ww ztmEeispitf zutvbrt c*a Schirm- 
hürrsduaft von B-jrgermeisler Henning 
Scherr über die 'Nacht der Jugend, die 
Im Ratesut eNMJch des ÖÖ J^hrasia- 
5cs der ReiEhsprcgrcmnecht «tellland, 
verbunden mtl einem Ajjpei sn loier^nj 
und ZrvicDurage. 

Daß 4ee rwen nur ein Upjienhe- 

kenntus isl. zeigt ccr ebenfalls unter sai> 
ner Sctarmharrtctiatl tlehande dnadsn- 
Insa LüTipng m( dön Ipgpscbän ErUdern 
Ibrahim und Aba.93^ die cbwülil sie noch 
zi# Schule sehen und W^sen sind, rupeh 
1 r.-ni" abgeschoben werden sulen. 

GakUrzt wiedergegö&en aus: Aetltesöhi- 
etteehe NnütirlübtEn Hsdi 35öa 
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Seit drei Generationen in Deutschland verfolgt 


Die Gingolds 



An de? Fannie der Gingalds Ib ßt Sich 
deutsche Geschichte erzählen "SEIT 
DREI ISENEfiATlOMErt IN DEUTSCH¬ 
LAND VERFOLGT UND ASGiLEHNT", 
unter diesen- Titel brachte des Fernseh¬ 
magazin Ftenonama iSJS -einen erricht. 
.pt Tochter &lvia 
unter den ‘Rsuika- 
tenefläRT rel und 

kBUIS Pcanrm hi 
hessischen Schul- 

dlervsl werden dun- 

1b 


Es elrd drei Gene¬ 
rationen der uedgl- 
gi_ic. denn schon 
die Eltern von Peter 
Glnöold, die I9iz 
au* Pulen nach 
nkfuiT gfi-ZC^er- 
^ren, wurden jl& 

Dieser Stadt ausge- 
wteMft sie wnden 
als Fände mge-sc 
hen, dertn ihre Hei¬ 
mat gehörte wmri- 
sch.cn zu Rußland 
Erst Im Jahr 13H 
durfte di? Familie zurück 1333, als es 
heß ‘Deutsche. kauft nicht hei Juden", 
de jüdischen 0*&GhSfte tc^hrtöfrt 


und das gepennt iauudMnde Piiiikum. 

Ein ''unsdiuldges Würmchen" denn es 
war *äpen elitär Jüdlechen Herkurft'Vun 
vornherein zum Tn dz ’ , -tn_!rbeiSd'. 


Eeftgestei lestgr- 
fcfitlck' Ult durch 
ehe Täirsctung der 
Bewacher srh^arfft^i 

95 jr. nnlknmmen 

Im RIß! 1345, BJ5 das 
alias vorbei war, 
drängle es de Famh 
Se nach FranWuri 
Dach "h Deuläch- 
hnd wieder PuB zu 
tessen“, schreibt ihr 
Ricg-aph Kail Heinz 
Jalmke "wof für die 
Gingolde *d™Erig. 
Die Auieehma vwi Juden, die den KCili- 
cacst überleb!: httlen, war nicht beson¬ 
dere freundlich". 


nannte hinein Es wären Suter lunge HiS- 
lergeaner Hier lernte er i&36 Eita ken¬ 
nen, Mit Hx arbeHete Bf gemehsam Im 
E^l weiter. Als die Deulachen kl fjwiKt 
iieich eirknarschiertflh hatte Etiiz Gingold 
gerade exie Tcchler zur Wefc gebracht 


schuldiges Wlirmchnn" wurde verstecH. 
Ücdi der Wie zum Widerätand war fllrflt 
zu teeren: EtttefrnMsueteFiiflbianerig 
den dctilschcn Soldaten, Er arbeitete ah 
Geauftoagter der Widerslandebewegung 
■Travari .ftJterciHnd UA y in Dion lönä 
□e iet er in GestepO- 
G^ibi'qerrE^ie* und 

hi wurde weihen 
larg die "Arme und 
feine tenggefftflcM; 
mt Händen und Fu¬ 
ßen am ersenen 


wurden, gingen Ehern rrit ihren sechs 
Khdei Mach Frankreich Ine- Ekü 

In Part wuchs P*ler Ghftükl In eine 
Gruppe, die dich "Freie Deuleche Jugend" 


t $A2 wurden ZWfli unn Peter Geigolds 
Geschwistern noch AuäthwilZ deportiert 
Er hat sie nie wietergesehen. Seins El¬ 
tern mtfäte unricrftHJchten; auch \m- 


Auch "als Kormmnlslen wurden sie eus- 
gegrenet und Anetten viele Machtet" 
Mit dem KPCSHtefhofc 1356 ghg auch Pe- 
Lef Ghgukl wieder In die megelrlQt 


VerfcflgfrE de* h-S-Regimcs und Widefr 
^.andskamplai rineii und WlderateCdS- 
vämpter aler antitetchiFtienhfln Ricfr- 
^.jngnn gpifcufieten 13d-J die ''Vercru 
■pur'ip dar Vertclgben des WezKeglmer. 
l£7l cPnccn sicäi de VvW den nachtdP 
gen den Generabonen und ewtene 
Euch zur WN-Bund der Anrif^ehisten" 
Uik VVN-PdA kämpft heule als partei- 
unabnar>gige. Sb^rrvühg^ and gonersli- 
önsübargrelTende Cmanisetwn fpr ms 

'Vernehmung des NazismLt mt sainren 

Wurzeln' untf töf dan "Aulhau elwr 
neuen weh dot Friadan* und dür Frei- 
hak 1 wie es in Schwui der H jftl nye des 
KZ Suehäftwaid vom 13. AprP 13^5 
heßt 

O |qh mächte mehr Lin er die 

WN-QrW wissen. 

o Ich Mn Iwfol, einzeinfl Aktio- 
rü-n zu unterstützen und 
nrtäcbte inTormlen derk 
o Ich mflcWfl in dü WU-QßA 
eintrelen. 

a Ich mdtMe öm\ Bremer Anü 
teechlErten probeweiBeVfieg«^ 
mäßig Wziehpn 


Mich intensssleren vor allem lalyende 
¥hemenl»relche: 

0 Firwn "iriD"C" und FlucNfange 

d Meofaschiarfiüa 

0 FnederJAnflimiltflrsmta 

d Gewirjlila^rsdiuna 

o Erkinerungtarhet 

Name _ 

Vdrnama_ 

Slreße ___ 

PLZ, Ort__ ___ 

Teiefan_ 

Goh-Datum_ 

Serur_ 

Öre men. den_ B _ 

UnlerEctulft _ _ 


QrHe; ein^aivJen a.1. 

VVM-B4A Bremen e.V., 
Bü^ger-meister-Deichmerin-Sh- 26, 
JßS'IT Qrcmcn 


In den 7 jü: Jmltfe dann, gäti es einem 
langen KaTpT leti da* RfrSflt DeutfiShe ZU 
sein. Eist im Mai 1B7d wurde der Familie 
endlkti das Recht zuteil, eher ngr um cs 
gleich Wieder ZU beschneiden: Todilet 
Sihia bekam Gerufsveibc-t als üdiierin. 
De Prüleste lameri aus alltr wett bei- 
aple+swelse Francis Mticrrand intenx 
rjhitH. ‘-weil ich mehl aJiZäpIierieri kenn, 
daß die ^undesrepuülk l'n tlälvl, jäten 
vom crffenUiulten Dienst Bt^zufoherten, 
der nktit eie Diener der derzchigen Ideo¬ 
logie angesehen wird' 

Mn üDsem KapNe; endeten Ende 137D 
d* eeftiMran Jahre iX'ir c,k Gingulds, 
□och hr Entatz dauert an- -Wi haben 
une gescnwgr?n. selten iw ubedebert 
dann w^rdEfi wir altes tun, dunlic hiä Wie¬ 
der Faxchkfnjs, nte wiedei 1 Knefl von 
Cr u lieh er'i SüifieN " 

"Sie haben nie sHifgccpb-en", mn Kaä 
heinz Jahnke, Ftehl-Rugeoele^i-Verieg, 
251 SeiLem, mit Fotos, 55 UM 

BucilbeBprechung ™ Claudia MiDhela 
in def FR vem OÖ.O^-13^6, gekurri w*- 
c^ergegetMui 
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Veranstaltung zur rechts politischen Entwicklung 


Zlv- deFSS YorlräQS ist es, besser 

einschaizen zu kennen, was wir vun der 
Entwicklung der le^ltn Jehfle im Rechts* 
System der Dundesrvpublftzu halten ha¬ 
ben. E* 5nll Umfragen gebende - 

Was genau st dertrakfalisGhffS RpdiL? 

- Wo Jogi der Linier schied zu Früher exi- 
tfisiendsn FbSthtiiyfctemefi Lind ZUITfl ft- 
&thltfiscJien F^echl? 


- Gibt es Bereiche In unserem Rechri, tn 

dgman wir hinter den Zustflnd von ynr lOÜ 
Jahren zurückgefalcn sind? 

- Wes bedeuten zum Bespie! die Vw- 
sch ago zur Anschaffung von jurnJtBchcn 
InsLanzen? 

- Woran können wr merken, ab unser 
RechleeyeterA bzw. die Pnajds noeü de- 
roetoiiiKh i^tader nicht mgh*? 


FVofeescr Weiter Fraitte Wendel sieh mil 
Syriern Vertrag wi luristischß Leifln ur«d 
beantworte! aLe Fragen, die sich in die« 
aem ZueMfimenhang ergeben. 

Wenn vielt Fragen offen dltiben eeien 
und nodn weitergehendes Inleiesse be¬ 
steht, kam- -eine weiLtfe? VWaislsILuii^ Zu 
d4Mm IhnniA g^n-^dht wanden 

Mittwoch, 23. Januar ig-ng. 19 Uhr, Im 
Bum der Wh -ßdA 

Bitte beachten! 

Leids* haben wir in lefcfar 2#i sohr 
viele Suckau"“ unserem BAFs. Des 
liegt oft daran, deft var bei Umzügen 

I rcchl din neuen Adressen erhalten. 
Dies hk nic.nl nur argeilich, Hindern 
auch lener, da wr ersl den Versand 
uid dann tuch n«n dflr Rockbuf 
zahlen müssen 

Unsere Ritte' lei- uns ungtihend dt- 
neue Adiesse nik. Wr weiden uftädft 
Ver&endllslen dann auch umgetiend 
korrigieren Wenn RAP* alter zurück 
kommen, '.■«■erden wt penöligl sein, den 
iswellge Adressaten eueden Ve^eend- 
Iislen tu Idsdien Dies wären ntchl nur 
lur uns s^iade-. 

0AF-Rtd^kt|ün 

WN-BdA 
Niedersachsen 
im Internet 


Die Lüge von der Auschwitz-Lüge 

Es ist eine Lüge - 
sagen sie- und ich verstehe sie. 

Es ist ales erldnden - ’ 

B^gen sie - und Kh möchte ihnen glauben. 

Es at eine Tausdnung - 

sagen : e - und war ließe eich nicht gern überzeugen 

Stechen eia doch 
von dem unglaublichen, 

dem umrcirslrHlbaren, 

von mllfenenrachen Mord, 
begangen von unseren YMem und iMWUm, 
dievar lieben sollen und ehren. 

□et spneht Ports - 

daß-sie es nichl wahrhaben wollen, 

deß-sie « nieM gteidaen, 
daß sie es Mugnen 

Und -eh warn euTinrer-Berte, 
wenn 

s*e mk llwerLUge 
ungeschehen machen normten, 
was. ich als Wahrheit erkannt Kate 


Chrlatiane Pelm 


Lcf Bremer Ailifaschisl ist die Zefatmg 
der V-är-äini$pjn^ der Vorleben des Na- 
Ziragkmns - fturd dar AnhfasnhisbnfiEJi 
und Antfltecbtoten Bremen e.V. [WH- 

VJr snd regelmäßig etreichbar in der 

BiVgermeieter-Delchmann-SItr. 20, 

2E217 Bremen 

T-el.: C421/9S20 14 

Fa*: ftfüöezö 10 

F-MaJ* wn-hda bnemen@mame cam 

Unsere Intemetadresae: 

hltpüfwww wn-bda celbremen 

Mantag- 17:CMI-ia üO Uhr 

Dgnngr 5 l?g- 1^:0^1R;Cl0 Uhr 

Für unsere Arbeit werden dringend 
Spenden bemSIgl: 

De Bparkas^e n Bremen 
BLZ2&05D1D1 -KonlC-hPr.: 1031919 
wr sind VT?fn Finanzarrt eis gsmeimien- 
zig anerkannt 


.^mifeschislBC-ne Btadtrundgange kön¬ 

nen entweder Im Büro oder direkt urcler 

i:4?l/fill3 {Willy Nundcrlmark^ an- 

gemeldel werden. 

Der Ge&diülftTührentfs Veretand tnfft 

sich montafls ven 18:00 - Üb* 

Der s_e iccsvDrslend Lntrt sich jeden 4. 

Menlag von 1 y-üL 1 - iü JD U.nr 

Die -Sitzungen sirvd mbgliQueröffentlchi 

Namcntüch gc-zütchnolc Artikel geben 
mchLunbedngLdie Aoffessun^ derRe- 
dakJbofl weder. 

Redek^onsschuß let oim 10. de* Ver- 
menet* 

V.is.dP.' Wily Kunrfertn^ark [Ehren 

versJtzenderli 

UachdiuGk ist iriL QueHenergäbe- und 
Bel&g&kemplar wwü rvKhfl! 


De VefbreiMng de-i Medwmrt utHmiii 
nimmt edieulicheniveise auch innC 
he b der WN-&d A immer mehr zu. 

Beit Ende November hat nun auch der 
Lwdesvert^nd dflr WH-RtfA Nkuc- 
Sachsen ei« eigene Hommage (In^ 
le nehele) Im Inlernet. 

Ihr könnt die Sehe urrfer ‘‘ulye.'iUei 

Adresse arwshlen. 

http r^iWww.v m -bd a . de fri i öd s r»c h - 

sen 


Geburtstage im 
Januar 1999 

ingrld Frah« 02. 01 , S9 J. 

Helme Kieme 00.01., 70 J. 

Uwfl Kflmpf 2 j 01.50 J. 

Hevzllctien Glückwunsch «llvfi 
Kflirwrftflippen und Kam^den 
vomi Landosvars-isind 
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